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Antragsteller:    
 
Adresse: 
 
Auskunft erteilt: 
 
Email, Telefon: 
 
 
 
 
Bankverbindung: 
 
Durchführende Stelle (falls nicht 
identisch mit 1.), Adresse, 
Ansprechperson 
 

Stadt Hilden 
 
Am Rathaus 1, 40721 Hilden 
 
Marie-Therese Barbezat-Rosdeck 
 
Tel.: 02103/72-550 
Fax: 02103/72-654 
E-Mail: marie-therese.barbezat-
rosdeck@hilden.de 
  
  
 
      
 
      

 
Maßnahme: seniorengerechte Quartiersentwicklung im Kreis Mettmann 
Durchführungszeitraum vom 01.01. -13.12.2016  (bei Abweichung gesondert 
begründen) mit 3 Teilprojekten in den Quartieren in Hilden       
 

 
Projektbezeichnung: 
 
Quartier/e:  
 

 
Teilprojekt 2: 
Der Vorbereitung und Durchführung der 
Quartierskonferenz „Handlungsstrategien 
und Maßnahmen zur Förderung des 
Verbleibs in der eigenen Häuslichkeit bis 
ins hohe Alter in Hilden - Nord im Juni 
(23./24./25. Kw.) mit Akteuren und 
engagierter Bürgerschaft (Umfang:6 
Termine zur Vorber. mit NBZ und 
Forschungsgessellschaft für Gerontologie 
(März), Vorber. mit Stadtteilforum Nord 
(nächstmöglicher Termin), Durchführung 
im Juni, 2 Nachbereitungstermine mit den 
Beteiligten zur nachhaltigen Umsetzung 
der Vorhaben im Juli/ September, a 
500,00 €  sowie Dokumentation und 
Präsentation der Ergebnisse (1.500,00€) 
 
 
      

 
Kalkulation 

 Sachausgaben (Miete, 
Ausstattung, Veranstaltungen, 
Öffentlichkeitsarbeit) 

 

 
 
Christine Sendes, ZWAR Zentralstelle 
NRW, gesamt 9 TW a 500,00€= 
4.500,00€, Andrea Kuhlmann, 
Forschungsgesellschaft für Gerontologie 
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Summe beantragte Fördermittel  
 
 
Für das gleiche Projekt erhaltene 
Drittmittel i.H.v.  
 
Fördergeber der Drittmittel:  
 

e.V., 2.400,00€ 
Mietpauschale/Veranstaltungsequipement/ 
Einladung: 2.000,00€,  
 
Gesamtsumme der beantragten 
Fördermittel: 9.900,00€ 
 
0 
 
 
0 
 

Beschreibung des Projektes  
max. 1 DIN A 4 Seite 
 
(Zur Notwendigkeit der Maßnahme, Analyse der 
Bevölkerungs- und Versorgungsstruktur, 
Raumbedarf, Standort, Zusammenhang mit 
anderen Maßnahmen, Maßnahmen desselben 
Aufgabenbereichs in in vergangenen oder 
folgenden Jahren, Nutzen)  

 

 
siehe beigefügte Projektbeschreibung 

 


